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Kinder-Segen 
 

In jeder Beziehung stellen sich die Partner irgendwann die Frage, wollen wir Kinder, zu 

welchem Zeitpunkt und wie viele?  Kinder können eine Bereicherung der Beziehung 

darstellen, sie können aber auch ganz schön belasten. 

 

ANLEITUNG | SCHRITT 1:  

Welche Vorstellungen verbinden Sie mit dem Gedanken an eigene Kinder? 

Füllen Sie zunächst den (ausgedruckten) Fragebogen jede/r für sich alleine aus. 

 

 stimme zu stimme nicht zu 

 

Kinder sind die Krönung unserer Beziehung.   

Auch ohne Kind ist unsere Beziehung vollwertig.   

In der Ehe muss man für Kinder immer offen sein.   

Erst wenn alles passt, wollen wir uns ein Kind anschaffen.   

Wir heiraten erst, wenn ein Kind da ist.   

Ich wünsche mir Kinder.   

Ich will kein eigenes Kind.   

In dieser Welt sind Kinder nicht zu verantworten.   

Ich will ....... Kinder. (Anzahl einfügen)   

Wir kriegen erst Kinder, wenn wir verheiratet sind.   

Als Partner/Partnerin suche ich mir einen guten  

Vater/eine gute Mutter für meine Kinder. 

  

Ich will es einem Kind nicht zumuten,  

sein Vater/seine Mutter zu sein. 

  

Ich habe persönliche Gründe, kein Kind (mehr) zu wollen.   

Kinder geben dem Leben Sinn.   

 

Ein Kind bedeutet für mich........................(ergänzen Sie) 

 

 

 

ANLEITUNG | SCHRITT 2:  

Vergleichen Sie nun Ihre Meinungen und reden Sie miteinander  

über die einzelnen Aussagen. 

 


